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Zum SVW-Kogress 1987 Willkommen in Zürich

Wir freuen uns, am SVW-Kongress 1987
viele Gäste und Delegierte unserer
Mitgliedsgenossenschaften aus der ganzen
Schweiz begrüssen zu können. Dank der
starken und wirkungsvollen Förderung
des genossenschaftlichen Wohnungsbaues

durch die Behörden und dank der
ungebrochenen Initiative der über 80
hier wirkenden Mitgliedsgenossenschaften

weisen wir in der Stadt Zürich heute
einen Bestand von 38000
Genossenschaftswohnungen auf. Damit ist ein
entscheidender Beitrag zur Bekämpfung
und Linderung der Wohnungs- und
Mietzinsnot geleistet worden.
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In den letzten Jahren wurden zusätzlich

zu den Neubauten verschiedenste
Varianten zur Schaffung von zeitgerechten

Wohnmöglichkeiten bearbeitet:
Abbruch/Neubau, Aufstockung,
Grundrissänderungen, Sanierungen, Erneuerungen

usw. Im Laufe dieses Kongresses,

am Sonntagvormittag, kann mit
einem gezielt ausgewählten Rundfahrtprogramm

die persönlich besonders
interessierende Lösung besichtigt werden.

Daneben soll aber auch das
freundschaftliche und entspannende Erleben
nicht zu kurz kommen, sei es beim Bankett,

beim vergnüglichen Unterhaltungsprogramm

oder beim Parkbummel am
Sonntagmorgen.

In Namen und im Auftrag des
Sektionsvorstandes und der angeschlossenen

Genossenschaften wie auch der
vorbereitenden Arbeitsgruppe heissen wir
alle Teilnehmer am Kongress 1987 herz¬

lich willkommen und wünschen Ihnen
allen einen angenehmen Aufenthalt.

Zürich, im Mai 1987

Ernst Müller
Präsident Sektion Zürich SVW
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